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(54) Vorrichtung zur Verkehrssteuerung

(57) Bei einer Verkehrssteuerung mit Verkehrsam-
pelanlagen und steuerbaren Phasen für eine Durch-
fahrts- und Stoppregelung ist vorgesehen, die Restlauf-
zeit der eingestellten Phasen über ein Anzeigeelement
anzuzeigen. Hierbei wird der Zähler über eine Steuer-
einrichtung der eingestellten Ampelphasen ausgelöst.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich auf eine Vorrichtung
zur Verkehrssteuerung von Fahrzeugen über Verkehrs-
ampelanlagen mit steuerbaren Verkehrsampeln, wie
durch Einstellung von Lichtzeichen mit Rot-, Gelb- und
Grünphasen, zur Durchfahrts- oder Stoppregelung des
Verkehrs über eine Steuereinrichtung.
[0002] Es hat sich gezeigt, daß geregelte Kreuzungs-
bereiche von Straßen mit Verkehrsampelanlagen oft-
mals den Verkehrsfluß beeinträchtigen und auch eine
Blockierung der Kreuzungsbereiche durch Einfahren in
die Kreuzung während der Durchfahrtsberechtigung bei
Staubildung zu Schwierigkeiten führt.
[0003] Es ist bereits bekannt, einen Verkehrsfluß
durch abgestimmte Zusammenschaltung von mehreren
Verkehrsampeln in einer Hauptfahrtrichtung vorzuneh-
men bzw. eine bestimmte Fahrgeschwindigkeit für eine
durchgehende Fahrt anzuzeigen. Diese bekannten
Maßnahmen können keine individuelle Anpassung an
auftretenden Störungen berücksichtigen.
[0004] Die Aufgabe der Erfindung ist es, auf einfache
Weise Hinweise für eine den vorliegenden Verhältnissen
angepaßte Fahrweise zu geben, die eine verbesserte
durchgehende Fahrweise ermöglicht und somit einen gu-
ten Verkehrsfluß gewährleistet und die Unfallgefahr her-
absetzt.
[0005] Die Lösung dieser Aufgabe erfolgt erfindungs-
gemäß dadurch, daß die Verkehrsampel mit den Licht-
zeichen ein zusätzliches Anzeigeelement aufweist, die
über einen zähler eine ablaufende zeit entsprechend ei-
ner Restlaufzeit einer Rot- und/oder Grünphase angibt,
wobei der Zähler über die Steuereinrichtung der einge-
stellten Ampelphase auslösbar ist.
[0006] Hierdurch wird über die gebildete Anzeigeein-
heit die Information bis zur Umschaltung der Verkehrs-
ampel für die Verkehrsteilnehmer angezeigt, so daß eine
Anpassung der Fahrweise ermöglicht wird, um einen gu-
ten Verkehrsfluß zu gewährleisten.
[0007] Eine günstige Ausbildung wird dadurch ge-
schaffen, daß das zusätzliche Anzeigeelement als Dis-
play mit einer digitalen Ziffernanzeige ausgebildet ist. Al-
ternativ wird vorgeschlagen, daß das zusätzliche Anzei-
geelement eine analoge Zeitdarstellung, wie einen um-
laufenden Uhrzeiger, aufweist.
[0008] Um eine gute Sichtbarkeit zu ermöglichen, wird
vorgeschlagen, daß das Anzeigeelement oberhalb der
Lichtzeichen der Verkehrsampel angeordnet ist.
[0009] Für eine Ausbildung der Vorrichtung wird vor-
geschlagen, daß über die Steuereinrichtung eine Zäh-
lersteuerung mit einem Startsignal eines Zählers und ein
Zeitelement zur Steuerung einer Anzeige angeordnet
sind. In weiterer Ausgestaltung ist vorgesehen, daß der
Start des zählers zur Zählersteuerung variabel einstell-
bar ist.
[0010] In der Zeichnung ist ein Ausführungsbeispiel
der Erfindung schematisch dargestellt. Es zeigen:

Fig. 1 eine Verkehrsampel mit einem oberhalb der
Lichtsignale angeordnete Anzeige als Display
und

Fig. 2 ein Blockschaltbild einer Steuerung für eine An-
zeige

[0011] Bei der dargestellten Anordnung ist eine übli-
che Verkehrsampel 1 angeordnet, die entsprechende
umschaltbare Lichtzeichen 2 aufweist. Oberhalb der
Lichtzeichen 2 ist ein Display 3 als Anzeigeelement für
eine digitale Ziffernanzeige 7 in Sekunden einer Rest-
laufzeit bis zur Umschaltung der eingestellten Phase an-
geordnet. Es ist zweckmäßig, daß lediglich die Restzeit
der Durchfahrtsphase, d.h. die Grünphase, angezeigt
wird.
[0012] Gemäß Fig. 2 wird eine Steuerung dadurch ge-
bildet, daß eine Steuereinrichtung 4 der Ampelsteuerung
über ein Triggersignal eine zählersteuerung 5 ansteuert.
Diese zählersteuerung 5 gibt ein Zählerstartsignal an ei-
nen Zähler 6, der über einen Datenbus einen zählerstand
einer Anzeige 7 im angeordneten Display 3 erzeugt. In
üblicher Weise ist die Zählersteuerung 5 mit einer Ein-
stellvorrichtung 8 für Zeitvorgabe des zählerstarts über
einen Datenbus verbunden. Ferner ist ein Timer 9 mit
der Zählersteuerung 5 und dem Zähler 8 verbunden, um
eine Vorrichtung entsprechend optimal zu betreiben.
[0013] Selbstverständlich sind auch analoge zeitdar-
stellungen möglich, um eine Restlaufzeit der bestehen-
den Phase zu ermöglichen.

Patentansprüche

1. Vorrichtung zur Verkehrssteuerung von Fahrzeugen
über Verkehrsampelanlagen mit steuerbaren Ver-
kehrsampeln, wie durch Einstellung von Lichtzei-
chen mit Rot-, Gelb- und Grünphasen, zur Durch-
fahrts- oder Stoppregelung des Verkehrs über eine
Steuereinrichtung, dadurch gekennzeichnet, daß
die Verkehrsampel (1) mit den Lichtzeichen (2) ein
zusätzliches Anzeigeelement (3) aufweist, die über
einen Zähler (6) eine ablaufende Zeit entsprechend
einer Restlaufzeit (7) einer Rot- und/oder Grünphase
angibt, wobei der Zähler (6) über die Steuereinrich-
tung (4) der eingestellten Ampelphase auslösbar ist.

2. Vorrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, daß das zusätzliche Anzeigeelement (3)
als Display mit einer digitalen Ziffernanzeige (7) aus-
gebildet ist.

3. Vorrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, daß das zusätzliche Anzeigeelement (3)
eine analoge Zeitdarstellung, wie einen umlaufen-
den Uhrzeiger, aufweist.

4. Vorrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis 3, da-

1 2 



EP 1 653 426 A1

3

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

durch gekennzeichnet, daß das Anzeigeelement
(3) oberhalb der Lichtzeichen (2) der Verkehrsampel
(1) angeordnet ist.

5. Vorrichtung nach einem der Ansprüche 1 bis 4, da-
durch gekennzeichnet, daß über die Steuerein-
richtung (4) eine Zählersteuerung (5) mit einem
Startsignal eines zählers (6) und ein Zeitelement (9)
zur Steuerung einer Anzeige (7) angeordnet sind.

6. Vorrichtung nach Anspruch 5, dadurch gekenn-
zeichnet, daß der Start des Zählers (6) zur Zähler-
steuerung (5) variabel einstellbar ist.
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